
Die Ausstellung

dauer

3. Juni bis 7. Oktober 2012

Ort

Paulinerkirche
Historisches Gebäude der Niedersächsischen 
Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen 
Papendiek 14, 37073 Göttingen

Öffnungszeiten

Di – So, 11.00 – 18.00 Uhr

Eintritt

Tageskarte 3,50 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Kinder bis zum 12. Lebensjahr frei

Führungen

Kostenlose Führungen
jeden Samstag von 15.00 – 16.00 Uhr
jeden 1. und 3. Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr

Führungen für Schulklassen und andere 
Sonderführungen nach Anmeldung unter 
Telefon 0551 39-10238 oder per E-Mail an 
dinge.des.wissens@uni-goettingen.de

Gefördert durch:

 www.dingedeswissens.de
Paulinerkirche Göttingen 

3. Juni – 7. Oktober 2012

Die Sammlungen,  

Museen und Gärten  

der Universität Göttingen

Ausstellung  
zum 275. Jubiläum der  
Georg-August-Universität 
Göttingen

dinge  
des

wiss 
ens



Einführung

Hunderte von faszinierenden Objekten aus den 30 
Sammlungen, Museen und Gärten der Universität ver-
eint unter einem Dach – die Universität Göttingen feiert 
ihr 275jähriges Jubiläum mit einer außergewöhnlichen 
Ausstellung in der Paulinerkirche.

Die Ausstellung führt eine Vielzahl eindrucksvoller Objekte 
aus den räumlich und institutionell getrennten Samm-
lungen zusammen und lädt zu einer neuen Sicht auf die 
Dinge ein. Was macht sie zu »Dingen des Wissens«? 
Was verbindet so unterschiedliche Objekte wie den 
Feuerkäfer aus Australien und die Schattenspiel-
figur aus Indonesien? Was hat der Gipsabguss eines 
Commodus-Kopfes mit dem Vizeheliotrop von Carl-
Friedrich Gauß zu tun?

Die Ausstellung erzählt die spannenden Geschichten, 
die sich hinter den »Dingen des Wissens« verbergen – 
Geschichten von unbändiger Sammelleidenschaft und 
wissenschaftlicher Ordnungsliebe, von geglückten Ex-
perimenten, Forschungserfolgen und bahnbrechenden 
Erfindungen, von akademischer Lehre und Irrlehre.

Die Bedeutung der akademischen Sammlungen für die Ent-
stehung und Entwicklung von Wissen wird neu entdeckt.

Themen der Ausstellung

Sammeln 
Seit 275 Jahren tragen Sammler und Sammlerinnen 
an ganz verschiedenen Orten, auf höchst unter-
schiedliche Weise und mit diversen Zielsetzungen 
Objekte für die Göttinger Sammlungen zusammen.

Ordnen 
Erst die wissenschaftliche Ordnung der Dinge 
ermöglicht ihre Nutzung in Lehre und Forschung. 
Die Objekte werden nach bestimmten Kategorien 
klassifiziert, katalogisiert und in eigens dafür 
bestimmten Ordnungsmöbeln verwahrt.

Forschen
Sammlungen sind Orte der Forschung. Die Objekte 
selbst und das in ihnen verdinglichte Wissen werden 
wissenschaftlich untersucht. Moderne Untersuchungs-
methoden ermöglichen die Beantwortung neuer Frage-
stellungen und regen interdisziplinäres Forschen an.

Lehren
Die Materialität und die sinnliche Präsenz der Objekte 
schaffen heute wie damals ideale Lehr- und Lern-
bedingungen für den akademischen Nachwuchs. 
Sie machen Wissenschaft begreifbar.

Vom Academischen Museum 
zum Haus des Wissens
Seit der Auflösung des »Academischen Museums« 
im 19. Jahrhundert fehlt der Universität Göttingen ein 
zentraler Ort, an dem Wissen-Schaffen stattfindet und 
sichtbar ist. Als Kooperationsprojekt von Universität 
und Stadt soll das geplante »Haus des Wissens« diese 
Lücke schließen, die Sammlungen vernetzen und Ein-
blicke in die Welt der Wissenschaft gewähren.

Hinter den Kulissen 
Ein Blick »hinter die Kulissen« zeigt, wie die wertvollen 
Objekte vor Beschädigung, Altersverfall und Schäd-
lingsfraß geschützt werden können. Spezielle Berufe, 
Kompetenzen und Fertigkeiten sind nötig, um die 
traditionsreichen Sammlungen für die Zukunft zu er-
halten und ihre Nutzbarkeit langfristig sicherzustellen.

Fotoprojekt »Depoträume«
Sammlungen stehen nicht still. Die künstlerischen 
Raumfotos von Isi Kunath, Amsterdam, veran-
schaulichen die dynamische Welt der Labor- und 
Arbeitsräume, Werkstätten, Magazine und Depots.

Begleitprogramm

Die genaueren Informationen zu dem umfangreichen 
Begleitprogramm finden Sie in einem Extra-Faltblatt 
und auf www.dingedeswissens.de.
Wissenschaftliche Vortragsreihe: 
Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr
Sonntagsmatineen: 
jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat, 11.00 – 12.30 Uhr

Begleitband

Dinge des Wissens. Die Sammlungen, Museen und 
Gärten der Universität Göttingen (Begleitband zur 
Ausstellung), herausgegeben von der Georg-August-
Universität Göttingen, Wallstein Verlag, Göttingen 
2012, 352 Seiten, ca. 300 farbige Abb., brosch. 
Der Begleitband ist für 19,90 € in der Ausstellung und 
im Buchhandel erhältlich.


